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Linke&Piraten

Betreff:

Kommunikation der Änderung von Beförderungsbedingungen an städtische Gremien
- Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 28.1.2014 -  

Antragstext:

Die überraschende Änderung der Beförderungsbedingungen bei der Mitnahmeregelung bei 
ESWE-Verkehr und die sehr mangelhafte Kommunikation von ESWE Verkehr zu diesem Thema 
haben gezeigt, dass es hier ein strukturelles Informationsproblem gibt. Änderungen am Liniennetz, 
Taktänderungen und ähnliche Änderungen zu einem Fahrplanwechsel werden den städtischen 
Gremien rechtzeitig, fast ein Jahr vorher, in Form einer Sitzungsvorlage bekannt gegeben. Bei 
Änderungen bei den Beförderungsbedingungen ist dies bisher nicht der Fall. Um ähnliche 
Kommunikationsmängel wie bei der Mitnahmeregelung für die Zukunft auszuschließen, sollten 
zukünftig auch alle Änderungen bei den Beförderungsbedingungen rechtzeitig an die städtischen 
Gremien kommuniziert werden.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. ab sofort in alle zukünftige Sitzungsvorlagen zu den geplanten Maßnahmen der LNO und 
ESWE Verkehr zu den jeweiligen Fahrplanwechseln auch alle geplanten Änderungen der 
Beförderungsbedingungen aufzunehmen;

2. Geplante Änderungen der Beförderungsbedingungen, die nach Redaktionsschluss der 
jeweiligen Fahrplanwechsel-Sitzungsvorlagen durch die zuständigen Gremien der 
Verkehrsunternehmen (ESWE Verkehr, RMV, VMW) beschlossen werden, in einer 
separaten Sitzungsvorlage den städtischen Gremien mitzuteilen.

Wiesbaden, 28.01.2014

gez. Hartmut Bohrer f.d.R. Bernd Fachinger
Fraktionsvorsitzender Fraktionsassistent


